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Öffentliche Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses 
zur Wahl der Ortsteilratsmitglieder des Ortsteils Wölfis 

 
Gemäß § 4 Abs. 4 f) der Hauptsatzung der Stadt Ohrdruf (in der aktuellen Fassung) wird das 
Wahlergebnis zur Wahl der Ortsteilratsmitglieder durch den Wahlleiter festgestellt und 
öffentlich bekanntgemacht. 
Das Ergebnis der Wahl der Ortsteilratsmitglieder des Ortsteils Wölfis wird hiermit 
bekanntgegeben. 
 

Wahlberechtigte:   1 162 

Zahl der Wähler:   818 

Ungültige Stimmabgaben:  27 

Gültige Stimmabgaben:  791 

Gültige Stimmen:   3 924 

 

 

Lfd.Nr.   Vor- und Nachnamen der Personen und/oder 
Bewerberinnen und Bewerber in der Reihenfolge ihrer 

Stimmenzahl 

Stimmen 

1   Blaess, Rosel  529   

2   Hanf, Armin  506   

3   Euchler, Simon  500   

4   John, Beatrice  481   

5   Borchmann, Dörte  432   

6   Euchler, Andreas Thomas  425   

7   Euchler, Hagen 416   

8   Heinemann, Mona  399   

9   Perlt, Klaus  223   

10   Rolapp, Gunar 3   

11   Fischer, Sebastian 3   

12   Franz, Elena-Monica 1   

13   Schwalbe, Daniel 1   

14   Faulstich, Volker 1   

15   Weidner, Bernd 1   

16   Ujma, Lutz 1   

17   Sabasch, Sebastian 1   

18   Fischer, Monika 1   
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Gewählte Bewerber 

1    Blaess, Rosel      

2    Hanf, Armin      

3    Euchler, Simon    

4    John, Beatrice      

5    Borchmann, Dörte      

6    Euchler, Andreas Thomas    

7    Euchler, Hagen     

8    Heinemann, Mona     

 

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Feststellung 

des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei 

der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Gotha, Kommunalaufsicht,  

18.-März-Straße 50, 99867 Gotha, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 

Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten. Die 

schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen 

und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 

werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im 

Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

Stadt Ohrdruf, 03.06.2024 

 

Holtmann 

Wahlleiter 
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